
 

Essen, den 22.02.2012 

 

CDU Fraktion begrüßt die Konstituierung des AK „Barrierefreie Mobili-

tät/ÖPNV“  

Die CDU-Fraktion unterstützt die Gründung des neuen Arbeitskreises „Barrierefreie Mobili-

tät/ÖPNV“ durch die Essener Verkehrs AG. 

„Die Essener Verkehrs AG setzt damit einen Antrag der CDU-Fraktion um. Wir hatten in der Sit-

zung des Ausschusses Soziales, Arbeit und Gesundheit am 18.10.2011 genau dieses mündlich 

beantragt. Bei diesem neuen Arbeitskreis geht es darum, die Barrierefreiheit des ÖPNV in der 

Stadt voranzutreiben. Wir haben gerade Ende letzten Jahres erlebt, zu welchen massiven Prob-

lemen es kommen kann (Anmerkung: WAZ 12.10.11 Defekte EVAG-Aufzüge ärgern Rollstuhl-

fahrer)“, so Jutta Eckenbach, sozialpolitische Sprecherin der CDU-Fraktion. „Wir freuen uns 

auch, dass die EVAG Benjamin Thomas, einen als Rollstuhlfahrer selbst betroffenen Nutzer des 

ÖPNV in dieses Gremium eingeladen hat. Er begleitet für die CDU-Fraktion seit Jahren dieses 

Thema sehr intensiv, ob beim Umbau des Essener Hauptbahnhofes, der Deutschen Bahn oder 

bei der EVAG.“ 

„Ziel soll es sein, den ÖPNV in Essen nach und nach barrierefreier zu gestalten. Es gibt in 

Deutschland einige Städte, die uns ein gutes Vorbild sein können. Allerdings ist uns auch be-

wusst, dass dieses nicht zum Nulltarif möglich ist. Daher muss genau auf die Ressourcen der 

EVAG geachtet und diese effizient genutzt werden. Ein wichtiger Punkt ist vor allem die Informa-

tion der Betroffenen“, so Benjamin Daniel Thomas. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Heribert Piel 

Geschäftsführer 

 

 

 

mit der Bitte um Veröffentlichung! 

 


